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Worte der Kraft.
So oft uns die Menfchen zu diefem oder jenem verleiten wollen, was

uns Gottes Wort verbietet, ift es beffer, auf alle Freundfchaft zu
verzichten, als lieh durch iolches Nachgeben aller Welt Gunfl zu erwerben.
Wenn wir ruhig und auch mit wahrer Klugheit und bei richtig gewählter

Gelegenheit bezeugen, daß uns Gott mehr gilt als die Menfchen, fo
geht es uns nichts an, wie die Feinde der Wahrheit das aufnehmen,
fondern wie auch der Ausgang fei, uns ift's genug, daß unfere Gefinnung
Gottes Zuftimmung hat und ihm genehm ift.

Unfere Pflicht darf nicht von der Hoffnung auf Erfolg abhängen,
fondern wir muffen tun, was Gott von uns fordert, felbft in der ver-
zweifeltften Lage.

*

Führt er [sc. Chriftus] uns in Kampf und Anfechtung gegenüber
feinen Feinden und wir zeigen uns darin fchwach, indem wir ihn
verlaffen und verleugnen, fo nützt uns das nichts, als daß wir uns das
Urteil der Untreue zuziehen. Denn der uns in den Kampf führt, ruftet
uns auch je und je mit den nötigen Waffen aus. Wir brauchen fie bloß
zu nehmen und uns leiten zu laffen. Er hat verheißen, uns Weisheit in
den Mund zu legen, der die Feinde nicht widerftehen können. Er hat
verheißen, Stärke und Fettigkeit zu geben denen, die fich auf ihn
verlaffen. Calvin.
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